
hanndschrifft vnd Figl!/ vnnd ob aber dero aineo manglet,mit ainer
zmgsverttgung, oder aber wo der jhenig so Gwal gibt, selbst nit
scheiben khan/noch 8igil, oder Petschaffk hat,mir zwaper darzue er-
bcmer vertigung,fürsehen ist, vnnd jm fall der Gwalrzum khall ge.
prechlich erschne,doch ain -Schein aineo Gwalto, als; wann ain Ätis-
siff/vnnd dergleichen vngnuegsamer Gwaltfürkhäme, 80 solle der
Procurator Bstand vnnd vergreiffung chucn, vnnd6- rsro Cauicrn
vnnd zucgclassen werden, Also das <>Lr aufs ain gwisse zeit zu nägst
angeunden -̂ annßrechccn gcnuegsamen Gwalt ftirpringen welle
vnnd solle,-So aber gar khain-Schein,sonder allain des; Procurator»
plosse wortfürgcbracht, von demselben solle nit allain ainicher Be.
stand nit angenommen, 8onder der Procurator noch darzue, vmb
sein vnordenliche erscheinung gestraft, vnnd nichtßminder, wider die
Psrthep alß vngehorsamen mit erfhantnus; fürgangen werden.

auffdao aber die vnnotdursftigen, verlengerlichen,
^Asisputationen - so der Gwält halben, vilmalen zwischen

-en Parchepementsteen, verhütt, vnnd den vnuerständigen, was;.
Massen die Gewält vor disem Gericht gepreüchigvnndanncmlich,
zestellen, bepleüffige anzaigung gethan werde, Voigt hernach ain
weegweiß vnnd form aineo Gwalto , damach sich meniMch vn-
geuärlich zerichren haben wierdet-

Tb, n , vnnd , n , Bekhenn ossentlich mit disem General
Gewaltebriejfgegenmenigklich, Nach dem ich vordem
Herrn «Tanndmarschalh vnndBepsißern des; Lanndrcch.

tens in Österreich vnder der^Lnns;,ettliche Nechfüerungen , jm or.
denlichen
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dmlichenvnd ^Lxttaordinari oder Fummari Rechten anhengig ha¬
be , auch khünfftiglich vberkhomen, in denen ich Clagcr , oder aut-
wurtter sein möchte, welchen Rechtfürungen ich aber selbe aigner
Person , anderer meiner ehehafften Verhinderungen wegen, nic bep
sein noch stattlich austwarten khan vnnd mag- Das ich derhalbcn
vnnd auo solchen bewegungen vrstrchcn, meinen gany volmächligen
General macht , vnnd Gwalt , in allen meinen peyo schwcbundcn,
vnndzukhünfftigen Ordinari , vnnd ->Hrtra ordinmi hanndlungen,
vor obbemeltcm Gericht , vbergeben, vnnd beuolhen Hab, dem N,
vnnd N , Thue dao auch Hiemil wisscnlich,vnd in Crafft drßbrieße,
Klso vnnd der gestalt, daojeßternemiter,N , in Gmain vnd sonder,
hait , in allen vnnd jeden meinen, bep vorgedachtem Gericht fürsal.
lunden sachen vnnd Handlungen, «Ls sep gümlich oder Rechtlich,
alv mein fürgescßter volmächtiger Gwalttrager vnnd anwald , an
meiner statt erscheine,vnnd von meinmcwegen Llag,antwort , Red,
Gegenred,vnnd alles dao , so mein vnd der Fachen noidurfft eruor.
dern wierdet, handle , einleg, vnnd surpringc,gegen aller menigktt.
chen, dergleichen von meinen widertailen gestelce Clag,vnd schiff¬
ten anneme , dieselben Feines Wen verstandks, wie Zme das die
Rechtmach jeder sachen sonderet aigenschasst,gelegenhaikvnnd not.
durffc zuegeben, widertreibe vnnd verantworte , ^Lr solle auch
macht haben, in meinem namen zeugen fürzustellen, vnnd kbundt-
schaffteneinzelaiten, oder solches von den gegentailen zubcchchcn
zubegern, wider derselben zeugen Personen vnnd zeugmist zureden,
die zeugen, sehen, hören- schwören, artrcl , vnnd fragjlüLc furzchal.
ten , darauffzuuerfärcn , zubeschliesscn, vrthail vnnd ablchicd zube-
geren , Tick deren zukeschwären, dauon zuappelliern , auch den
appcllation <Apd für gcuärde , zuschwören, oder dasselb von an.
dern zübeschchen zubegeren, vnnd neben dem gemainkich, alle«; dao
zethuen vnnd Massen, was die Ordnung der Rechten , vnd ain je¬
de Handlung besonders eruordert , vnnd ich selbs tyum ryundt,
vnnd möchte, oder solle, allermassen, vnnd anderst nit a'.y v^ nn ich
persönlich, entgegen wäre. ^ omag auche,melter mein Auwald
ainen andern nachgeseßten Gwalttrager bestellen, vnd den Gwalt
wider an sich nemmen , alst osst jmedas noth tbuct , wo aucp der ve-
nent mcin Änwaldt oder sein nachgeseßtcr Gwalttrager mebrei,z
vnd pessers Gwalts dann hieuor begriffen ist , bedurfftig, denjeiven
will ich jnen hicmit auch gegeben, vnnd allen Manng!oder abgang



was das wäre/ volkhommenlich/ vnnd tnpesterform als; ob solli-
chco gemainem"Rechten vnnd-Lanndstbrauchnach/ mit allen not¬
wendigen Articln/Punkten vnnd Llausuln/ ausss zierltchist khress.
ltglsk/vnnd piindigist nach lenngs hicbeigeschriben, vnd außgefüert
wäre/ erstat haben- Das allcs ist mein ennrlicher willen/mainung/
vnnd wolgesallen/ zü gcivin/ Verlust/vnnd allem Rechten- Zch
wil!auch aller Handlungen/ so vtlgedachtermein Knwald, auch sein
Kffrer Gwalttrager/ auff Visen meinen Gwattskriessgüetltchoder
R echtlich von mementwegen hanndln/ zuesagm/oder»nen ausser,
legt wirdek/ sclbsaußrichtcr vnnd volzieherseM/ vnnd 8p Micher
Zrer gephlcgncn hanndlung gänßlich vnnd allerdings on schaden
vnnd nachtaü hatten/ bcpve,pindung des; -Hanndleuffigen^ cha-
denpundcs discs-Zannds Österreich vnnder der»Lnnsz/ als; ob der.
selb von wortzü wort an disem briess geschrtben stuende/ Dochbe-
halr ich mir beuor/disen Gwalt/ so offt es mir gesellig Mderummcn
ausszuheben, ainen andern zübeuelchcn/oder der fachen selbst aus;,
zewartken/ alles gctrewltch vnnd vngeuärlich, deszüvrkhundhak
lch etc.Damm ete.

l'E ' Ach diser general Gwatts Noll mögen auch die 8pe.
cial Gwalt( mucmis mur-n-lis)formiert vnnd gesielt
werden/Doch solle ainem jedendie 8ubst,tutien des;Ass.

ter Gwalktragers seinergelegenhait vnnd gefallen nach/hinein züse.
Ken oder zcunderlassen beuorsteen.

»Lllicher Massen dann die vertigung derGewätt kescheken
solle/Lst hieoben Mas;vnnd Ordnung gegeben/derselbcn

sollehtmnnen nachgangenwerdm.
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